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Dentſchland.
Potsdam, d. 21. Mail Der König und die Königin von

Hannover und die Großfürſtin Konſtantin ſind nach Hannover abge
reiſt. Der Großherzog und der Erbgroßherzog von Oldenburg, der
Herzog von Anhalt Deſſau und der Prinz Friedrich der Niederlande
ſind hier eingetroffen.

Berlin, d. 21. Mai. Se Majeſtät der König haben geruht:
Den Ober-Konſiſtorial-Rath, Profeſſor Dr. Nitzſch, den Ober Kon
ſiſtorial Rath Profeſſor Dr. Tweſten und den Geheimen Juſtiz
Rath Dr. Stahl hierſelbſt, ſo wie den bisherigen Konſiſtorial Rath
Cappell in Münſter als Mitglieder in den Evangeliſchen Ober Kir
chen: Rath zu berufen und den ſeitherigen Landrath des Kreiſes Wei
ßenſee, von Münchhauſen, zum Geheimen Regierungs und vor
tragenden Rath im Miniſterium des Jnnern zu ernennen.

Der Großherzog und die Großherzogin von Mecklenburg Strelitz
ſind von Neu Strelitz, und der Herzoglich anhalt-deſſauiſche Staats
miniſter, von Plötz, von Deſſau hier angekommen.

Seit dem Schluß der Kammern wird die Frage über eine baldige
Wiederberufung zur nochmaligen Berathung über die Neubildung der
Erſten Kammer vielfach ventilirt. Alles, was indeſſen darüber ver
lautet, iſt bloße Konjektur, da ein definitiver Beſchluß nicht vorliegt
und vor der Abreiſe der am königl. Hofe anweſenden Gäſte nicht zu
erwarten iſt. Verſchiedene Andeutungen laſſen nur darauf ſchließen
daß die Abſicht einer baldigen Wiederberufung wirklich beſteht, und
ſogar, wie der „„C. 3. f. S. geſchrieben wird, dem Unterperſonal
der Erſten Kammer mitgetheilt worden ſei, daß bis zum 10. Juni
nur eine kleine Zahl im Büreau beſchäftigt werden würde, von da
ab aber wahrſcheinlich wieder das Dienſtperſonal nöthig ſei.

Außer dem von Wentzel und Genoſſen proponirten Miniſterver
antwortlichkeitsgeſetz ſind noch folgende Vorlagen, die aus dem Schooße
der II. Kammer ſelbſt hervorgegangen, unerledigt geblieben: 1) ein
Antrag von Reuter und Genoſſen auf Aenderung und Ergänzung
einiger Beſtimmungen der Civilprozeßgeſetze; 2) der Antrag von Wen
tzel und Geppert, betreffend. den Erlaß einer Deklaration über die
Eheſchließungen c. der Diſſidenten; 3) der Antrag des Gr. Dyhrn,
betreffend die Beſchwerden der Diſſidenten; 4) der Antrag von Reu
ter und Genoſſen auf Abänderung der Geſetze über die außereheliche
Vaterſchaft. Von wichtigen Regierungsvorlagen ſind unerledigt ge
blieben das Geſetz über die von den Eiſenbahnen zu erhebenden Ab-
gaben und die Grundſteuergeſetze.

Die Zahl der jetzt im Bilden begriffenen neuen evangeliſchen
Gemeinden innerhalb deutſcher Länder beläuft ſich auf etwa 1300,
denen die zur Beſtreitung ihrer Gemeindebedürfniſſe erforderlichen
Mittel größtentheils durch die Wirkſamkeit des GuſtavAdolphVer
eins beſchafft werden. Jn den katholiſchen Theilen Weſtfalens und
der Rheinprovinz ſind jetzt die rheiniſch weſtfäliſchen PaſtoralHülfs
geſellſchaften mit der Sammlung zerſtreut wohnender Proteſtanten
zu organiſirten Gemeinden beſchäftigt.

Dem Vernehmen nach ſind Dienstag Abend mit dem letzten
e i vier Jeſuitenpatres von Breslau hier eingetroffen, um hier
eine Miſſion abzuhalten.
feſt ver Situation über die Zollfrage bemerken wir daß Preußen
pit Berat beſteht, nur den September Vertrag als Grundlage für
will eng der Konferenz anzuerkennen, ſich aber fortdauernd
Delden d gut einen Zoll und Handelsvertrag mit Oeſterreich in
hen dagegen J e „in Ausſicht zu nehmen iſt einzuge

„Hagegen eine Berathung des in Wien aufgeſtellten Zolleinigungs
Vertrages mit einem beſtimmt in fu intrinicht zugeben will. en Termin für den Eintritt deſſelben,
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ziger Meſſe ſind von derſelben mit der ſchwererkauften Erfahrung
heimgekehrt, daß die der Wiedererneuerung des Zollvereins bereiteten
Schwierigkeiten ſchon jetzt den nachtheiligſten Einfluß auf den Waaren
Abſatz und Handelsverkehr ausüben. Das in die glückliche Löſung
der Zollvereinsfrage geſetzte Mißtrauen fordert ſchon jetzt ſchwere
Opfer und es ſteht zu befürchten daß die in vielen Geſchäftskreiſen
empfundenen Verluſte bei längerer Schwebe die Kräfte vieler Einzel
nen überſteigen müſſen. Man hat die Agitation in Naſſau und Rhein
heſſen gegen die Darmſtädter Uebereinkunft eine „„Weinhändler Spe
kulation“ genannt wird man in dem traurigen Reſultate der Leip
ziger Meſſe auch den tieferen Zuſammenhang unſerer volkswirthſchaft
n Zuſtände mit unſeren traurigen politiſchen Ereigniſſen ver
ennen?

Hannover du 18. Mai. Jn der heutigen Sitzung der zwei
ten Kammer ſtellte Weinhagen die bereits geſtern mitgetheilte Jn
terpellation, nämlich ob es gegründet ſei, daß Hannover gleich
zeitig neben den berliner Zollconferenzen auch Verhandlungen mit
Oeſterreich in Veranlaſſung der ſ. g. darmſtädter Verhandlungen an
geknüpft habe, worauf vom Miniſter Windthorſt entgegnet wird,
daß die Regierung keine Veranlaſſung habe über noch ſchwebende
Verhandlungen ſich zu erklären das Recht der Stände ſei hinläng
lich durch den F. 11 des Landesverfaſſungs Geſetzes gewahrt. Wein
hagen: Dieſe Antwort genüge ihm in keiner Weiſe; es handele ſich
hier um das allgemeine Landes Jntereſſe, welches nicht noch mehr
gefährdet werden dürfe durch die Hinausſchiebung des September
Vertrages, als es bereits durch Abſchluß dieſes Vertrages geſchehen
ſei. Er erlaube ſich deshalb den Antrag (der denn auch genügende
Unterſtützung findet): Die Mitglieder der allgemeinen Stände Ver
ſammlung wollen königliche Regierung erſuchen, ihrem Abgeordne
ten Klenze derartige Jnſtructionen zu geben, daß er ſeine Thä
tigkeit lediglich auf die Ausführung des ratificirten
Vertrages vom 7. September v. J. zu beſchränken habe,
und daß er, falls ſich dieſem Vertrage Hinderniſſe entgegenſtellen
ſollten, ſich aller anderweitigen Verhandlungen welche nicht für Han

nover einen geringeren, als den im Vertrage vom 7. Sept.
feſt geſtellten Tarif in Ausſicht ſtellten, zu enthalten habe“

Darmſtadt d. 18. Mai. Das großherzogliche Miniſterium
hat jetzt einen entſcheidenden Schritt gethan, um die ihr läſtigen Kund
gebungen der Induſtriellen des Großherzogthums zu Gunſten der Auf
rechthaltung des Zollvereins mit Preußen möglichſt zu beſeitigen, ohne
daß ſie die Verpflichtung anerkennt, die offen ausgeſprochenen Wün
ſche des Landes überhaupt zu beantworten. Die Regierung hat näm
lich in Friedberg, wo von wohlhabenden und angeſehenen, allen
politiſchen Agitationen fremden Perſonen eine Verſammlung der Ge
werbtreibenden aus der Stadt und Umgegend ebenfalls zur Abfaſſung
einer ſolchen Adreſſe berufen war, dieſelbe einfach verboten und
dadurch den Petenten Stillſchweigen auferlegt, ohne daran zu
denken daß dieſes Verbot die beſte Demonſtration gegen die Re
gierungspolitik iſt.Wien d. 20. Mai. (Tel. Dep.) Das heutige Amtsblatt mel

Eine Reduktiondet eine Finanz-Erſparniß von 14,268,290 Gulden.
der Koſten für die Armee um 2,600,000 Gulden ſteht bevor. Eine
Silberanleihe von 35 Millionen Gulden wird erwartet.

Oſtindien. Aor:Aus Bombay vom 17. April berichtet die Times e r
manen wollen es offenbar allen Ernſtes mit England
Das Zaudern Lord Dalhouſie's hat ihren Muth gebobem le e
Bogle dem Commiſſar in Moulmain das Ultimatum des Ge gou

gedroht wurde, übergab, antwortete der
i it Krieverneurs, worin mit g e ſeien für den äußerſten Fall gerüſtet

Das „Fr. Journ.“ ſchreibt: Die ſüddeutſchen Beſucher der Leip Birmanencommiſſar, auch



und man wiſſe in ganz Aſien ſehr wohl, was für Maulhelden die
Engländer ſeien.
ergehen laſſen, ſie würden ſelbſt über die Grenze gehen, wofern ſie
bis zum 1. April nicht angegriffen würden. Dieſelbe Botſchaft iſt
dem Commodore Lambert vom Gouverneur aus Rangun zugegangen.
Trotz dieſer kühnen Sprache ſieht man der ſchnellen Einnahme Ran
guns entgegen, und es fragt ſich nur, was dann weiter zu thun ſei,
bevor der Monſun eintritt (Anfangs Mai). Aus dem vorigen Bir
manenkriege hat man wenigſtens ſo viel gelernt, daß man nicht allzu
früh Frieden ſchließen darf; diesmal wird man die Birmanen wohl
bis zur völligen Unterwerfung bringen, dann von ihnen Kriegsent
ſchädigung fordern, und da ſie dieſe nicht zahlen können, wird man
das Delta von Jrrawady mit mehr oder weniger Gebietstheilen dem
indobritiſchen Terrain einverleiben.

China.
Ueber den Fortgang der chineſiſchen Revolution weiß man nichts

Neueres. Es kommen hier und da vereinzelte Raubanfälle auf klei
nere Städte vor. Mittlerweile nimmt die Auswanderung der Chine
ſen nach Kalifornien überhand, und haben ſchon an 15000 Köpfe ihr
Heimathland verlaſſen.

Vermiſchtes.
Man ſchreibt dem, Dresdner Journal aus Annaberg vom

19. Mai: Ein großes Unglück hat unſere Nachbarſtadt Buchholz
betroffen. Geſtern Nachmittag gegen auf 3 Uhr ertönten die
Sturmglocken, die Flammen, von der Sonne niedergedrückt, griffen
mit fürchtbarer Schnelligkeit und Heftigkeit um ſich, zumal die Häu
ſer, größtentheils hölzern und mit Schindeln gedeckt, mit Neben,
Seiten und Hintergebäuden verſehen, bei der Trockenheit eine will
kommene Nahrung boten. So ſchnell und in großer Menge nach
und nach helfende Hände ſich darboten und ſo groß auch die Zahl
der, zum Theil aus weiter Ferne herbeigeeilten Spritzen war, ſo
konnte doch der Zerſtörungswuth dieſes Elements erſt Abends gegen
8 Uhr Einhalt geſchehen. Die Zahl der abgebrannten eigentlichen
Wohnhäuſer beträgt einige dreißig rechnet man Neben, Hinter
und Seitengebäude dazu ſo ſind nahe an ſiebzig Gebäude in Aſche
gelegt worden. Unter den abgebrannten Häuſern befinden ſich die
Apotheke, die beiden Gaſthäuſer Zur Stadt Karlsbad und Zum Säch
ſiſchen Hof c. Einige Häuſer und ſelbſt ganze Gaſſen ſind durch
das Niederreißen einiger dem Feuer nahe ſtehenden Häuſer gerettet
worden. Das Unglück iſt um ſo größer als es bei der zahlreichen
Bevölkerung Buchholzs an Stuben fehlt, um den vielleicht mehr als
ſhaſen wnten und obdachloſen Familien ein Unterkommen zu ver
ſchaffen.

Wie der „Magdeb. Zeitung“ geſchrieben wird, hat der Kaiſer
von Rußland nach der Parade in Potsdam jeden Gemeinen des
6. Küraſſier Regiments deſſen Chef er iſt, mit 2. Dukaten, und
jeden Unteroffizier mit 3 Dukaten beſchenkt.

Hamburg, d. 19. Mai. Jn dieſem Monat ſind von hier
ab bis jetzt 21 Schiffe mit 3525 Auswanderern direkt nach den
Vereinigten Staaten Nordamerika's, und zwar 2127 auf 12 Schif
fen nach Neuyork und 1398 auf 9 Schiffen nach Quebek befördert
worden.

Leipzig, d. 20. Mai. Das geſtern am Himmel drohende
Gewitter, welches ſich ſo ziemlich von unſerer Stadt wegzog, iſt über
Werdau zum ziemlich heftigen Ausbruch gekommen der Blitz ſchlug
daſelbſt zweimal ein und zerſtörte dabei den elektro magnetiſchen Te
legraphen.

London, d. 17. Mai. Jm polytechniſchen Jnſtitut wurden
in verfloſſener Woche täglich vor zahlreichem Publikum Verſuche an
geſtellt mit dem von den Herren Glynn und Appel erfundenen Pa-
per for the prevention of piracy and forgery by the anastic pro-
cess. Dieſe wichtige und intereſſante Erfindung beſteht darin, daß
jeder beliebige Buchdruck, Holzſchnitt u. ſ. w. ſo auf eine Stahiplatte
übertragen werden kann, daß dieſe wieder ganz vollſtändige und ge
naue Abdrücke liefert. Das Verfahren iſt höchſt einfach und kurz.
Das Blatt, welches übergedruckt werden ſoll, wird auf der Rückſeite
mit einer farbloſen chemiſchen Flüſſigkeit beſtrichen, auf die Stahl
platte glatt aufgelegt und durch eine Preſſe gezogen, wodurch ſich die
Zeichnung, Schrift u. ſ. w. der Stahlplatte mittheilt, ohne jedoch von
dem Original zu verſchwinden. Nachdem die Platte geätzt worden
iſt, können ſofort und zwar nach der Erfinder Verſicherung Tauſende
von Abzügen genommen werden. Auf dieſe Weiſe veranſtaltete Ko
pien einer vor acht Tagen gedruckten Nummer des „Punch lieferten
die Holzſchnitte ſo treu, die kleinſte Druckſchrift ſo ſcharf und klar,
daß ſie von dem übrigens ganz unverſehrten Original nicht zu unter
ſcheiden waren. Es iſt einleuchtend, wie wichtig, aber auch wie ge
fährlich dieſe Erfindung werden kann. Die Zuſammenſetzung der
Flüſſigkeit iſt natürlich Geheimniß des Erfinders.

Aus der Provinz Sachſen
Merſeburg. Dem Magiſtrats- Aſſeſſor Schier in Schaf

ſtädt iſt die einſtweilige Führung der Polizei Anwaltſchaft auf den
Gerichtstagen daſelbſt übertragen worden. Nach der Generaltags
Verhandlung d. d. Eisleben den 22. April d. J. iſt von der conſo
lidirten Mansfeldſchen Kupferſchieferbauenden Gewerkſchaft der Juſtiz
rath Niewandt in Weißenfels zum gewerkſchaftlichen Deputirten
gewählt und dieſe Wahl unterm 7. Mai c. vom Königl. Oberberg-
amte für Sachſen und Thüringen zu Halle beſtätigt worden.

Der „Staats Anz. bringt einen Nachtrag zu der unterm
15. November vrröffentlichten Liſte der von den Jurys bei der Aus

Seitdem haben fie an Oberſt Bogle die Meldung
ſtellung der Jnduſtrie Erzeugniſſe aller Völker zu London den Aus
ſtellern aus dem zollvereinten und nördlichen Deutſchland zuerkannten
Preis Medaillen und ehrenvollen Erwähnungen. Aus der Provinz
Sachſen wird der Oeconomierath Graff zu Münchenhoff bei Qued
linburg genannt welchen für die von ihm ausgeſtellten Wollfließe
die Preis Medaille zuerkannt worden iſt.

Nachrichten aus Halle.
Am 22. Mai.

J Heute hat ſich wieder ein trauriger Unglücksfall ereignet.
Zwei Arbeiter wurden beim Ausräumen einer Düngergrube im Mente
ſchen Hauſe in der Halle durch die mephitiſchen Dünſte ſo betäubt,
daß ſie in einem bewußtloſen Zuſtande heraufgeholt wurden. Ob
gleich es gelang, ſie ins Leben zurückzurufen, ſo zweifelt man doch an
ihrem Aufkommen.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 21. bis 22. Mai

Jm Kronprinzen Hr. Rent. Vogel a. Neuſtettin. Hr. Gutsbeſ. Leupold a.
Glückſtadt. Hr. Partik, Göſel a. Hannover. Die Herrn. Kaufl. König a.
Frankfurt Schneider a. Aachen, Wenzel a. Bremen, Poppe a Hanau, Wal
ther a. Therefienſtadt, Hetzel a Waldheim.

Stadt Zürich Hr. O2lmtm. Kurz a. Meißen. Frau Rent. Liebe a. Dresden.
Frl. v. Hoffmann a. Magdeburg Die Hrru. Kaufl. Kirſchner a. Brotterode,
Lehmann a. Berlin Lövens a. Aachen.

Goldner Ring Frau Amtm. Dieck a. Zöſchen. Die Hrrn. Amtl. Jüngken a.
Reinsdorf, Lüttich a. Sittchenbach. Frau Rentmſtr. Hörichs a. Rohlitz. Die
Hrru. Kaufl. Krahmer a. Weimar Altſchütz a. Erfurt.

Engliſcher Hof: Die Hrrn. Kaufl. Maywald a. Magdeburg Jacobſon a.
Berlin. Hr. Agent Krüger a. Potsdam Hr. Rittergutsbeſ. Ehrig a. Poſen.
Hr. Fabrik. Freiberg a. Chemnitz

Stadt Hamburg: Die Hrrn. Lieut. Graf v. Steinbach u. Frhr. v. Lümer a.
Prag. Hr. Cand. Hoppe u. die Hrrnu. Kaufl. Berting u. Krüger a. Magde
burg. Die Hrru. Kaufl. Saars a. Lübeck, Reichardts a. Berlin Mohren
berg a. Breslau.

Schwarzer Bär: Die Hrrn. Kaufl. Schütte a. Berlin Schmidt a. Eupen.
Hr. Techniker Bachhoff a. Roes.

Magdeburger Bahnhof Die Hrru. Kaufl. Mohrſtedt u. Rudolph a. Leipzig.
Hr. Rittergutsbeſ. Barthels a. Lützen. Hr. Fabrik. Thieme a. Erfurt. Hr.
Thierarzt Hoffmann a. Stettin tThüringer Vahnhof: Hr. Frhr. v. Burgk a Dresden. Hr. Banquier Er
tange a. Frankfurt. Hr. Dr. Schmidt a. Lüttich. Hr. Kaufm. Lürmann g.
Jſerlohn. Hr. Negoziant Nattin a. Genf. Hr. Rent. Kreller a. Wien.

Meteorologiſche Beobachtungen.

21. Mai. Morgens 6 Uhr. Nachm. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

euftdruck 334,70 Par. L. 334,96 Par. L. 335,01 Par. e. 334,89 Par. e.

Dunſtdruck 3,70 Par. L. 3,46 Par. e. 3,71 Par. e. 3,62 Par. L.

Relat. Feuchtigk. 87 pCt. 40 pCt. 74 pCt. 67 ch
Luftwärme 8,6. G. Rm. 17,4 G. dem 10,6 G. Rm.! 12,2 G. Rm.

Alle Luftdruckbeobachtungen find auf die Temperatur 0 Gr. R. reducirt

J e 3Abgang u. Ankunft d. Eisenbahn Züge in Halle.

4 7 8 V. Morg. 11 D. Vo 62Abg nan I, inra Sach a r rAnkK. von eIpzig 62 82 U. Morg. S I12 U. Mitt. 4
6 Nachm. 73,, I W. Abb.

Personengeld: I. Kl. 27 II. Kl. 18 III. Kl. II.
8 D. Mrg., 127, D. Mitt., 6 D. Nehm.

Abg. nach C b r 7 U. (äbern. in Cöthen), II V. Abds.AnK. von 4g 6 II 7* U. (ist in Cöthen übern. 8 U. Morg-,
112, D. Vrm., 2 U. Nehm., 7 D. Abds-

Die mit bezeichneten Zäge sind Güterzüge mit Personenbeförderung und halten
bei Westerhüsen Wulffen, Gr. Weissandt Niemberg und Gröbers an.

I. 2 9 II. 14 16 III. 29Abg. Be lin 62 U. Morg. Ah U. Nachm.Anlt. von I a W. Morg. 2 U. Naehm. 792 U. Abds.
Die mit bezeichneten Züge wechseln in Cöthen die Wagen wicht

I. 558 95, II. 3 19 2 219 6
Abg L fu t 4 9* U. Meg. 2 U. Nehm. 7 TodAn—kK. von I 67)12 U. Mrg., II U. Vrm., 4 W. Nehm., 7 V. Abds.

I. 34 256 II. 248 III. u e hin u. zurück II. 34 25
W. Morg., 27, Nachm. W. Tod.t Disendeh eAnK. von 67 Morg. (ist in Weimar übern. 112* V. Vrm.,

4 V. Nachm. 7 U. Kbads.
I. 525 II. 39 III. 217 In I Tage hin u. zurück II. 5 26
III. 3 20 Am Sonntag wird nach allen Stautonen der Thüringer Bahn Sär

Hin und Herfahrt der einfache PFahrpreis bezahlt

Lvg. non 0 95 Morg., 7 Abds. (äbern. in Erfurt).5 677 U. Morg. (ist in Weimar übern.), 11 U. Vorm.AnkK. von 488e u (ist in Risenach übern. 4/, U. Nachm.

I. 84 25 I. 5 5 6 U. 3. 24 6
4 U. Morg., 7 W. ba (übern.

in Erfärt).Abg. nachantvren Prankfurta. M. en
übern.) 4 U. Nachm.

Die mit bezeichneten Züge sind Güterzüge mit Personenbeförderung.



Freiwillige Subhäaſtation.
Das hierſelbſt in der kleinen Ulrichsſtraße

belegene, im Hypothekenbuche unter Nr. 1014
eingetragene, ven Erben des verſtorbenen
Backermeiſter Carl Auguſt Kühne gehöri
ge Grundſtück, beſtehend in Haus und Hof,
abgeſchätzt zufolge der nebſt Hypothekenſchein
in unſerer VormundſchaftsRegiſtratur, 2 Trep
pen hoch Zimmer Nr. 27, einzuſehenden Taxe
auf 2065 ſoll in dem

auf den 3. Juli d. J.
Vormittags um II Uhr

vor dem Herrn Kreis Gerichts Rath Per
gande auf hieſigem Kreis Gericht Zimmer
Nr. 21 anberaumten Termine, unter den im
Termine näher bekannt zu machenden Bedingun
gen theilungshalber freiwillig verkauft werden.

Es werden daher alle Kaufluſtige zu dieſem
Termine eingeladen, und wird nur noch be
merkt, daß der Erſteher 1800 Hypotheken
ſchulden in Abrechnung auf das Kaufgeld über
nehmen muß.

Halle a Saale den 14. Mai 1852.
Königl. Kreis- Gericht 2. Abtheilung

Nothwendiger Verkauf
beim

Königlich Preuß. Kreis- Gerichte
zu Halle a. d. S.

I. Abtheilung.
Das dem Gaſtwirth Chriſtian Gottlob

Eiſenſchmidt zugehörige, zu Möderau be
legene unter Nr. 22 des Hypotheken Buchs
von Möderau eingetragene Grundſtück, näm-

lichecht Morgen Acker, die langen Höhen ge

nanntnach der, nebſt Hypotheken Schein und Be
dingungen, in der Regiſtratur eine Treppe
hoch, Zimmer Nr. 17 einzuſehenden Taxe
abgeſchätzt auf

780 Thlr. Sgr. Pf. ſoll
am 24. Juli Vormittags 11 Uhr

an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt
Treppe hoch, Zimmer Nr. 6 vor dem De
putirten Herrn Kreisgerichtsrath Wierus-
zewski meiſtbietend verkauft werden.

Nothwendiger Verkauf
beim

Königlich Preuß. Kreis- Gerichte
zu Halle a. d. S.

J. Abtheilung.
Das hierſelbſt auf dem Unter-Peters-

berge belegene, der verehelichten Fuhrmann
Johanne Auguſte Bernhardt gehörige,
im Hypothekenbuche von Halle sub No. 1399
eingetragene Grundſtück an Haus, Hof und
Garten, nach der, nebſt Hypotheken Schein
und Bedingungen in der Regiſtratur eine
Treppe hoch, Zimmer Nr. 17 einzuſehen
den Taxe abgeſchätzt auf

1475 A. ſoll
am 31. Julj d. J. Vormittags 11 Uhr

an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt, eine
Treppe hoch, Zimmer Nr. 5 vor dem Depu
tirten. Herrn Referendarius Küſter meiſt
bietend verkauft werden. Zu dieſem Termine
werden die Schneider Johann Carl Bren,
del ſchen Erben und die unverehelichte Char
lotte Wilhelmine Thieme hierdurch vor
geladen.

Taubſtummen-Anſtalt.
Für folgende außerordentliche Beiträge ſagen

wir unſern innigſten Oank: Von Gemeinde
Jüdendorf 1 4 Parochie Kläden 1

9 Röcken 1 17 aus Brockau
St Hr. Paſt. F. in Schönberg 1 Hr.
t v. G. 12 Frl. Qu. 10 Vonmehreren Damen beim Beſuch der Anſtalt 1
Halle, den 20. Mai 1832.

Klotz.

Kl. Berlin Nr. 416 iſt vom 1

i Juli c. abeine Wohnung nebſt Werkſtatt zu a ten

eine

Bekanntmachungen.
Die Liſten Ater Klaſſe 105ter Lotterie ſind angekommen und

können die Gewinne gegen Auslieferung der betreffenden Looſe
bei mir in Empfang genommen werden.

Ganze, halbe und Viertel- Looſe zu der am 14. Juli a e. be
ginnenden Iſten Klaſſe 106ter Lotterie ſind zu den früheren Plan
preiſen für Hieſige und Auswärtige, Pläne unentgeltlich zu haben.

Der Königl. Lotterie-Einnehmer eher

den kann.
Cönnern, den 13.

Zehn Thaler Belohnung
werden Demjenigen zugeſichert, der einen in den
Jagdrevieren Cönnern und Golbitz betroffe
nen Jagdfrevler ſo zur Anzeige bringt, daß er
zur Unterſuchung und Beſtrafung gezogen wer

Mai 1852.

in Halle zu haben

Lieder und

lich gut zu Geſchenken.

So eben erſchien in Amelang's Verlag zu Leipzig und iſt bei P. Lippert

Album für Deutſchlands Töchter.
Komanzen.

Mit Jklluſtrationen von Emil Goetze.
Eleg. geb. m. Goldſchn. 2 15

Das Buch eignet ſich, bei dem für die prächtige Ausſtattung billigem Preiſe, vorzüg

a e e 90060 e8 Halle pei Pfeffer 35 (Schwetschke'sche Sort.-Buchh. 2
5 Durch alle Buchhandlungen iſt zu haben
OZAuswanderungs-Katechismus.
Ein NRathgeber für Auswanderer,
beſonders für Diejenigen, vznachordamerika auswandern wol:

Slen, und ein belehrendes VolksbuchFür die Hierbleibenden. Herausgege

Sben von K. F. W. Wander. MitHeiner großen Karte der Nordamerik.
Freiſtaaten. 24 es eingebun-
den 27 Sgr. Verl. v. C. Flemming.

Dieſer ganz neue Rathgeber für Auswan9
Hderer verdient um ſo mehr Beachtung, als
Lder Verfaſſer Nordamerika im Jahre 18502
Sund 51 ſelbſt bereiſet, und nach eignen An
Zſchauungen geſchrieben hat. 2

600960004ääe
Jch verkaufe jetzt die Metze Mittel Graupen

zu 9

Bergmühle zu Wansleben. Lauch.

Friſcher Kalk und Mauerſteine,
Mittwoch den 26. Mai, in der Ziegelei am
Weinberge.

Kaufluſtige
werden auf die am 4. Juni d. J. beim Raths
landgericht zu Leipzig ſtattfindende Verſtei
gerung des circa 40 Acker Areal enthaltenden,
Nr. 28 zu Lindenau Stunde von Leip
zig) gelegenen Gutes, welches unberückſichtigt
der Abgaben auf 11,960 gerichtlich taxirt
worden, hiermit aufmerkſam gemacht.

Ein Hausgrundſtück, Stunde von Leip
zig, mit angebrachten Garten, 105 D Ruthen
groß, gutes Land, bringt 260 ein, eignet
ſich zu vielartigen Geſchäften, ſoll billig mit
wenig Anzahlung verkauft werden. Zu erfra
gen in der Wirthſchaft zur „goldnen Bräzel“
in Leipzig. Unterhändler werden verbeten.

Eine anſtändige Frau, die liebevoll mit Kin
dern umzugehen weiß und ſchon längere Zeit
in einer höheren Penſions Heilanſtalt fungirt
hat, ſucht eine dergleichen, oder bei einer krank
lichen Dame eine Stelle.

Gefällige Adreſſen befördert Ed. Stück-
rath in der Expedition dieſer Zeitung.

Harz, Sächſ. e r ſprengen
gen Preiſen bei mir vorräthig.

Pfeffer in Halle
(Schwetschke'sche Sort.-Buchh.).

Schaaf- Auction.
Es ſollen auf den Montag, als den 24. Mai

früh 8 Uhr, einige zwanzig Stück Schaafe
meiſtbietend gegen baare Bezahlung verkauft
werden in Morl bei Endlich.

Schaaf- Verkauf.
Auf dem Rittergute Niederbeuna bei

Merſeburg ſtehen 60 Stück Mutterſchaafe zum
ſofortigen Verkauf.

Auf Montag den 24. und Donnerstag den
27. Mai bekomme ich noch 4 Wispel Weizen
mehl, was ich meinen werthen Kunden hier-
mit bekannt mache.

Marggraf in Schwätz.

Nicht zu überſehen
Als StubenTapezier empfiehlt ſich

H. Wiebecke,
Buchbinder in Wettin.

2200, 1000, 700 und 500 ſind ſogleich
auszuleihen durch den Aktuar Dancker,
Schmeerſtraße Nr. 480.

Ha ddies,.Montag den 24. Mai Concert-
7 Uhr.r a Mallesehe Orchester.

Johm.



Haus Verkauf.
Den 24. Juni d. J., Vormittags 10 Uhr,

ſoll das bisherige Schulhaus zu Burgliebe
nau, beſtehend aus 2 Stuben nebſt Stallge
bäuden Hofraum und Garten, im Gaſthofe
unter den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen meiſtbietend verkauft werden.

Burgliebenau, d. 24. Mai 1852.
Der Schulvorſtand.

Gaſthofs Verpachtung.
Der Gaſthof in Oelſchau bei Leipzig und

Grimma ſoll mit 3 Realrechten, auch mit 75
Acker oder 162 Morgen gutem Feld und Wie
ſen auf 6 Jahre verpachtet werden.

Rittergut Oelſchau. Hildebrand.

Nübenkerne
in friſcher Zuſendung empfiehlt

C. H. Riſel.
Friſche Bratheringe und

eingemachte Preißelbeeren und Kirſchen,Pfeffergurken und Perlzwiebeln bei

C. H. Riſel.

„Einladung zu Pfingſten!“
Den 2. und 3. Feſttag in Heiligenthal,
Jſt Vall und Concert in meinem Saal.
Jch habe die Prager zum Spielen genommen,
Und hoffe, daß recht viele Gäſte kommen.
Zumal, da ich neben andern Speiſen und Ge

tränken,
Jch diesmal den beſten „Maitrank werd

ſchenken.

Heiligenthal. A. Schreivogel,
Gaſtwirth.

Naben Jnſel.
Sonntag 3 Uhr Nachmittags Unterhaltungs

muſik und Tanzvergnügen vom vereinigten Horn
muſikchor bei Kuhblank.

Junge, ächte neufundländer Hunde ſind käuf
lich zu haben beim Gaſtwirth Spillner in
Helmsdorf bei Gerbſtedt.

khhqhceeoclcc5o5 chcc
FamilienNachrichten.

TodesAnzeige.
Geſtern Abend 6 Uhr verſchied ſanft in

Folge eines Nervenſchlages meine AdoptivMut
ter, die verwittwete J. G. Dockhorn, im
66ſten Lebensjahre.

Dieſen ſchmerzlichen Verluſt zeigt Freunden
und Verwandten mit der Bitte um ſtilles Bei
leid nur auf dieſem Wege an

F. Fritſch.Landsberg, d. 20. Mai 1852.

Todes Anzeige.
Nach einem ſehr kurzen Krankenlager ent

ſchlief ſanft und ruhig am 15. d. Mts. Mit
tags 11 Uhr meine brave und mir unver
geßliche Gattin, geborne Gäbler aus Eiſen
berg, in einem Alter von noch nicht 34 Jah
ren. Jhren Tod betrauern mit mir 5 unerzo
gene Kinder, ihre Eltern, Geſchwiſter und Ver
wandte.

Mit betrübtem Herzen und großem Schmerz
bringe ich allen Verwandten und Freunden dieſe
Trauerkunde nur auf dieſem Wege, und danke
beſonders für die bei der Beerdigung erwieſene
Theilnahme.

Stöſſen, d. 18. Mai 1852.
Auguſt Retſch.

GSSGCCk4«omo9luglunrslkllecuc,.Oeatüätwwmhneaannwoavweaaiiimeeeeeeeee
Fonds und Geld Cours.

Berlin, den 21. Mai.
St. Anl. do. v. 1850 u. 52 1027, bz.
90 Br. Seeh: Präm. Sch. 124 Br. K. u. N.
Schüldverſchr. 88 bz. Berl. St. Obl. 103 Br. do. do.
89 G. K. u. Neum. Pfdbr. 98 bz. Oſtpreuß. do.
95 bz. Pomm. Pfdbr. 98 bz. Großh. Poſ. Pfdbr.
104 bz. do. do. 95* G. Weſtpr. Pfandbr. 95 G.
Schleſ. Pfobr. do. B. v. St. gar. Kur und
Neum. Rentbr. 100 G. Pomm. Rentbr. 100 G. Po
ſenſche Rentbr. 99 Br. Preuß. Rentbr. 100 Br.
Rh. u. Weſtph. Rentbr. 9977, bz. Sächſ. Rentbr. 99
bz. Schleſ Rentbr. 99 bz. u. G. Pr. Bk.Anth.
Sch. 102 G. C.-V. Bk.-Act. 107 bz. F. Goldm. à
5 110, bz

Eiſenbahn Actien. Aach. Düſſeld. 87 bz.
Berg. Märk. 53/, à 54 bz. u. Br. do. Prior. 102
G. do. 2. Ser. 101 bz. Berl.-Anh. A. B. 123 bz.
do. Prior. 100 bz. Berl. Hamb. 105 bz. u. G. do.
Prior. 103 bz. do. 2. Em. 102 bz. Berl. Potsd.
Magdeb. 81 à bz. do. Prior. 99 bz. do. do. 102
Br. do. L. D. 101 bz. u. Br. Berl. Stettin 136
à 137 bz. do. Prior. 102 G. Bresl.-Freib. 91 Br.
Cöth.«Bernb. 58 G. Cöln-Minden 113 à bz. u.

Freiw. Anl 102 bz.
St. Schuldſch.

103 à 102 bz. u. Br. do. Prior. 96 G. do. do.
103 G. Fr. -Wilh.Nordb. 50/, à 51 bz. u. Br. do.
Prior. 101 bz. Kiel-Altona 107 G. Magd.-Hlbrſt.
155 Br. do. Prior. 99 Br. Magdeb.Wittenb.
59 bz. do. Prior. 103 Br. Mecklenburg 44 à
J bz. Niederſchl.-Märk. 97 bz. do. Prior. 99
bz. u. Br. do. do. 102 bz. u. G. do. 3. Ser. 102
G. do. 4. Ser. 103 bz. u. Br. do. do. Zweigbahn
Z. Br. Oberſchl. L. A. 156 bz. u. G. do. I. B.
138 bz. Br. Prinz. Wilh., St.V. 53 Br. do. Pr.
100 bz. do. 2. Ser. 99 Br. Rheiniſche 84 bz. u.
Br. do. Sti Prior. 91 bz. u. Br. do. Prior. 95
G. do. v. St. gar. 86 G. RuhrortCref.KreisGldb.
86 G. do. Prior. Starg.-Poſen 87 bz. u. Br.
Thüringer 85 à 86 bz. do. Prior. 102 bz. Wil
heimsbahn 137 Br. 137 G. do. Prior. 102 bz.
ZarskojeSelo 86 Br.

Ausländiſche Eiſenbahn Stamm- Actien.
Amſterd.- Rotterd. Cöth.Bernb. Krak.Oberſchl.
85 G. KielAlt, 106 G. Mecklenb. 45 Br. 44 G.
Schr (Friedr.-Wilh.) 51 Br. 50 G. Zarkoje

elo.

Ausländiſche Prioritäts- Actien. Krakau
Br. do. Prior. 103 bz. do. do. 104 bz. Krakau-Oberſchl. Nordb. (Friedr.-Wilh.) 101 G. Kaſſen
Oberſchl 85 bz. do. Prior. Düſſeld.-Elberf. VereinsBankActien 107 Br. 106

Leipzig, den 21. Mai.

Courſe Ange Staatspapiere. Angeim 14 -guß. boten Slucht. Actien exel. Sinſen. boten Seſucht.
Pr. Fredor à 5 auf 100 S Leipz. Stadt- Obligationen kleinere eAnd. ausl. Louisd'or à 5 nach ge do. do. 4 S 101ringerem Ausmünzfuße auf 100 10 do. do. 4 SHoll. Huc. à 3 auf 100 7 Sächſ. erbl. Pfandbr. à o v. 5001 94
Kaiſerl. do. do. auf 100 7 von 100 2Bresl. do. à 65 As auf 100 6 à 4 von 500 e e e 102Paſſfir do. do. à 65 As auf 1001 6 von 100 u.Conv.Spec. u. Gld. auf 1001 Sächſ. lauf. Pfandbriefe à 3 o 88idem 10 u. 20 Kr. auf 100 2 Sächſ. do. do. à 3 W u 96S do. do. oStaatspapiere. Lpi.Dresd.Eiſenb. P.«Obl. à 1Actien en Zinſen. Thüringiſche Prior. Obl. 4 FKöniglich ſächſiſche Staats Papiere à Königl. pr. Steuer CreditKaſſenſch. 907
3 im 14 von 1000 u. 500 91 à 35 im 14 v. 1000 u. 500 Skleinere 3. h 2 kteinereà 4 do. do. von 500 1015 Kön. J St.Schuldſcheine à
à 4 do. do. von 500 u. 200 104 pr. ea 5 do. von 500 u. 200 1019, Kaiſ. k. öſterreich. Met. pr. 150 fl.

do do. kleinere à SKönigl. ſächſ. Sendverteyrrkg 3 W à 59

im 14. v. 1000 u. S Tre er Actien g c den e pr. o rAct. d. eh. ſächſ. -bair. E.B. bis Mich. Leipz. Bank Ac S 1911855 Bar à 307, v. 100 9i p. Dresd Eiſenbahn Act. à 100

vo. ſächſ. ſchleſ. 4 pr. 100 102 pr. 100 169Pr. Obl. d. ehem. Chemn.R.Eiſenb. Löbau Zittau do. Pr. 100 23
Anl. à 19 4 o 100 BerlinAnhalt à 200 pr. 100 124Leipz. Stadt Obligationen à 3 im Magdeburg Leipz. do. pr. 100 242
14 F. von 10600 u. 500 S 95 Thüringiſche do. Pr. 1001 85,

Marktberichte.
Halle, den 22. Mai.

Weizen 1 28 bis 2 15Roggen 2 2 2 11 77 3Gerſte J 15 21 3Hafer 25 2 6Magdeburg, den 21. Mai. (Nach Wispeln.Weizen 4 Gerſte Sispeln.) 3
Roggen HaferKartoffelSpiritus, die 11400, Tralles 347

Berlin d. 21. Mai. Weizen loco nach Qual
54—60 Roggen loco nach Qual. 53 57 82pfd.
pr. Frühj. 54 a 53 verk. 82pfd. pr. Mai Juni
54 à 52 à 52 bz. u. G., 52 Br. S2pfd. pr.Juni/ Juli 52 à 515 à 52 bz. Erbſen, Koch
waare, 48—52 Erbſen, Futterwaare 44—48
Hafer loco nach Qual. 26--28 Gerſte, große, loco
nach Qual. 37——40 Rüböl pr. Mai Juni 9
Br., 95 G. pr. Juni Juli t0 Br., 97/ G.pr. Sept. Oct. 10/, bz. u. Br., 107 G. pr.
Oct. Nov. 10 Br., 10 G. Leinöl loco 11
Br., 11 G. Rapps 70 nominell. Rübſen 70

nominell. Sommerſaat 52 nominell. Spiritus
loco ohne Faß 257/, bz., mit Faß 25 bz. pr.
Mai 25 bz. pr. Mai Juni 25 à 25 bz., Br.u. G. pr. Juni/ Juli 25 a 25 bz., Br. u. G.
pr. Juli Auguſt 257, bz. u. Br., 25 G.

Stettin, d. 21. Mai. Weizen 90 Pfund 58 bz.
Roggen 52 —55 gefordert, 53 bz., Maiſ Juni 51
n rn Mai Juni c bz., Septbr. Octbr.

2 bz. piritus 14 pCt. bz. uni/ Juli 14pCt. Br. 15 per Sang b
London, d. 19. Mai.

Bohnen u. Erbſen geſucht.

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 21. Mai Abds. 6 Uhr am Unterp. 6 Fuß 5 Zoll.
am 22. Mai Mgs. 6 Uhr am Unterp. 6 Fuß 11 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 21. Mai am alten Pegel 2 Zoll unter 0.

am neuen Pegel 6 Fuß 10 Zoll.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten

Aufwärts: den 19. Mai. A. Schröder Coaks,
v. Hamburg n. Alsleben. G. Tonne, Steinkohlen,
desgl. n. Buckau. Geb. Herms, desgl. H. Schmidt
Roggen, v. Stettin n. Halle. F. Hellwig, desgl. z
C. PHonigmann desgl., v. Magdeburg n. Halle. C.
Demmer, desgl. M. Baumeyer, desgl., v. Berlin n.
Buckau. C. Schmidt, desgl. F. Thiering, Weizen
und Roggen v. Magdeburg n. Buckau. Den 20. Mai.
G. Ehrenberg, Roggen, v. Berlin n. Halle. M. Be
nicke, desgl. R. Maeße, Weizen v. Tangermünde
desgl. W. Strack, Roheiſen v. Hamburg n. Dres
den. D. Höppner, Coaks, desgl. n. Rothenburg.
F. Rogge, desgl. A. Naumann, Steinkohlen, desgl.
nach Calbe a. S. C. Schliener desgl. n. Buckau.

F. Jſenthal, desgl. W. Dümling, desgl. W.
Göhre, Roggen, v. Berlin n. Halle. G. Boltze, 2
Kähne, desgl. W. Ernſt, desgl. G. Baumeier,
desgl. F. Stehleke, Steinkohlen, von Hamburg nach
Buckau. D. Voigt, desgl. E. Sippel, Brennholz,
v. Schaleicke n. Schönebeck. Den 21. Mai. F. Bau
meier, Coaks, v. Hamburg n. Rothenburg. F. An
dreae, Steinkohlen, desgl. n. Buckau. C. Burmeſter,
desgl. n. Weſterhüſen. Compt. K. S. -Schifff., Brenn
holz, v. Lemin n. Schönebeck. F. Strauch, Roggen,
v. Berlin n. Halle. W. Baumeier, desgl. W.
Ernſt, desgl. F. Baumeier, 2 Kähne, desgl. W.
Ernſt, Coaks, v. Hamburg n. Rothenburg. F. Franz,
Glas, v. Griſel n. Buckau. Eompt. K. S.-Schifff.
Torf, v. Genthin n. Schönebeck. N. Burmeſter,
Steinkohlen, v. Hamburg n. Buckau. E. Röder, Gü
ter, desgl. n. Halle. A. Balzer, Steinkohlen, desgl.
nach Buckau. F. Brämer, desgl. C. Schwarz,
Roggen, v. Stettin n. Halle.

Niederwärts: den 19. Mai. F. Mucke, Braun
kohlen, v. Halle n. NeuſtadtMagdebürg. W. Bar
tels, Stückgut, v. Tetſchen n. Hamburg. Den 20. Mai.
E. Bernau, Zucker, v. Calbe a. d. S. n. Magdeburg.
W. Schmidt, Thon, v. Salzmünde n Oranienburg.
Den 21. Mai. J. Geſchner, Braunkohlen, v. Außig n.
Magdeburg e eke- chemiſche Fabrikate, von
Schönebeck n. MagdeMagebrro den 21. Mai 1852.

Königl. SchleuſenAmt. Haaſe.

Magdeburg, den 21. Mai ſsf. [Brief J Geld

ufuhr mäßig, Weizene höher. feſt

Gebauer-Schwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Preuß freiwillige Anleihe SStaatsſchuldScheine s
Verein. Dampfſchifff. StammAetien 2220
do. do. Prior. Actien s 90

Magdeburg Leipziger Stamm Actien 4 S
do. do. PrioritätsActien A. 100 100
do. do. do. do. B.do. Halberſt. Stamm Actien
do. do. Prior. Actien n 100 100
do. Wittenberg. do. W 2do. do. Prior. Actien s

Amſterdam kurze Sicht.
do. 2 MonatHamburg kurze Sicht 152 T
do. 2 Monat eFrankfurt kurze Sicht. u Jd 2 Wohat 5 DPreuß. Friedrichsd'or DisAusländiſch Gold à 5 Thlr. 110, 110
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